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Reichshbranntweinmonopol

Die Erklärung der Nordd Allg Ztg daß die Angaben
nes Berliner Blattes über die geplante eines

Keichsbranntweinmonopols nicht mit den Grund
en im Einklang ſtehen von denen man im Reichsſchatz

e bei den Erwägungen ausgegangen iſt wie etwa die
Frundlagen für ein Rohbranntweinmnopol zu geſtalten
in möchten läßt trotz der vorſichtigen Faſſung erkennen
t das Reichsſchatzamt tatſächlich an dem Entwurfe eines

Spiritusmonopolgeſetzes arbeitet Die Finanzminiſter der
Einzelſtaaten die jüngſt in Berlin mit dem Reichsſchatz
ſekretär konferiert haben dürften ſich vor allem mit dieſer
Frage beſchäftigt haben

n der Preſſe ſind Stimmen laut geworden die ſich für
das Monopolprojekt erklären mit der Begründung daß
jeht ſchon das Privatmonopol des Spiritusringes
beſtehe und es jedenfalls beſſer ſei ein Staatsmo nopol
zu ſchaffen als dem Spiritusringe die weitere Ausbeutung
des Konſums zu überlaſſen Das Wort vom Privat
monopol iſt aber nur cuw grano salis zu nehmen Man
kann doch ſchließlich die ringfreien Fabriken und
Brenner nicht aus reinen Bequemlichkeitsrückſichten weg
disputieren ſie ſind doch da und werden in den nächſten
zehn Jahren ein kräftig Wörtlein mitzuſprechen haben
Aber abgeſehen davon bleibt noch eine ganze Anzahl
weiterer nicht geringer Schwierigkeiten übrig Do iſt zu
nächſt die leidige Finanzfrage Um ein Geſchäft zu
kaufen und darum handelt es ſich doch hier iſt nicht
nur die Aufbringung einer Kaufſumme ſondern auch ent
ſprechend dem Umfange des Geſchäftes ein gehöriges Be
triebskapital erforderlich

Es iſt eine Erfahrungstatſache daß nämlich der Staats
betrieb um ziemlich 100 Proz teurer iſt als der Privat
detrieb Man weiß ja daß für einen Beamten der zur
Ausübung einer beſtimmten Tätigkeit angeſtellt wird ein
zweiter engagiert wird mit der Aufgabe den erſten zu über
wachen und für beide noch ein beſonderer Jnſpektor Alſo
das Verwaltungskonto das der Spiritusring für die Zukunft
mit etwa 50 Pf pro Hektoliter berechnet dürfte im Staats
betrieb mit 1 M wohl nicht g hoch angeſetzt ſein Nun
hat ſich herausgeſtellt daß die Branntweinproduktion
in Deutſchland mindeſtens in normalen Jahren erheblich
höher iſt als der mit Aufwand aller kaufmänniſchen Findig
keit zu erzielende Verbrauch ſo daß der Ring ſchon
ſtändig mit Produktionseinſchränkungen und mit Export zu
Verluſtpreiſen arbeiten muß Das Mittel der Produktions
einſchränkung müßte das Reich alſo zunächſt einmal
beibehalten Wie aber ſteht die Sache mit dem Export
Der vom Ringe betriebene Export iſt von einzelnen Aus
nahmen einmal abgeſehen bisher nur dadurch möglich geweſen
daß an das Ausland zu erheblich niedrigeren Preiſen
verkauft wurde als an den Jnlandskonſum Dieſe von
ſämtlichen Kartellen betriebene von den inländiſchen Ver
drauchern mit Recht auf das heſtigſte befehdete Politik kann
am Ende wohl eine Privatgeſellſchaft betreiben die aus
eigener Taſche zahlt aber nie und nimmer das Reich das
der vornehme Vertreter des Schutzes nationaler Intereſſen
iſt Bei einem Branntweinmonopol müßte alſo unter allen
Umſtänden auf Verluſt bringenden Export verzichtet werden
es kann nicht dem Ausland deutſche Ware zu einem Preiſe
angeboten werden die die ausländiſche Konkurrenz in die
Lage ſetzt das deutſche Erzeugnis im Weltmarkt mit Erfolg
bekämpfen zu können Ein derartiger Export verbietet ſich
beim Monopol einfach aus ſtaatsmoraliſchen Gründen Die
Folge müßte ſein daß die bisherigen Produktions
einſchränkungen in Permanenz erklärt würden und daß die
Linſchränkung die heute im Durchſchnitt etwa 20 Proz in
normalen Jahren beträgt auf 30 und 40 Proz herauf
geſetzt würde

Von dieſer geſteigerten Produktionseinſchränkung würde
aber das Brennereigewerbe außerordentlich ſchwer betroffen
werden Da würden auch höhere Preiſe kaum helfen
öhere Preiſe die überdies die unvermeidliche Konſums
einſchränkung nach ſich ziehen würden Es läßt ſich zahlen
mäßig nachweiſen und iſt bei der Kartellenquete auch nach
gewieſen worden daß der Verbrauch ſich genau dem Preiſe
graßt daß jede Preisſteigerung unvermeidlich einen
Konſumrückgäng zur Folge hat Dieſe und viele andere
Tagen müſſen ſorgſam und eingehend erwogen werden

b das im Reichsſchatzamt zur Genüge geſchehen iſt will
uns zunächſt noch recht zweifelhaft erſcheinen S

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

vor Der Kaiſer ſprach geſtern morgen beim Reichskanzler
ind börte ſpäter den Vortrag des Chefs des Militärob den tAlte Zur Frühſtückstafel waren geladen Großfürſt

des mir ver ruſſiſche General Tatiſchtſchew der Kommandant
ädſjut auptquartiers Generaladjutant v Pleſſen und General

De Graf HülſenHaeſeler
zum Der König von Sachſen reiſte geſtern abend 7 Ubr
am 1 agen nach Parvis ab von wo die Rückkehr nach Dresden

2 d M erfolgtgeſter der Herzog von Sachſen Coburg und Gotba traf
n Mü mittag zum Beſuche des Prinzregenten von Boyern
Prinzen den ein Dieſer entpfing umgeben von allen bayeriſchen
Bahnhof n Herzögen den Goſt anf dem feſtlich geſchmückten
Famille Die Herrſchoften führen in die Reſidenz wo ein
Kerzog da hück ſtottkand Am Nachmittag beſichtigte der

as Nationalmuſeum und das Rathaus Hierauf folgte

große Galatafel in der Reſidenz und am Abend eine Feſtvor
ſtellung im Hoftheater Heute vormittag wird der Herzog nach
Sigmaringen weititerreiſen Der Prinzregent hat dem Herzog
den St Hubertus Orden verliehen

Großſürſt Wladimir von Rußland iſt Montag nach
mittag in Berlin eingetroffen

Wie verlautet iſt der deutſche Konſul in Lemberg Frhr
v Speßhardt zum deutſchen Generalkonſul für Norwegen
ernannt worden

Der Vorſitzende der deutſchen
v Spitz iſt erkrankt Daher verbot ſich eine größere Feier zu
ſeinem 75 Geburtstage am vorigen Freitag Eine kleine Ab
ordnung des Deutſchen Kriegerbundes überbrachte ihm Glück
wünſche und überreichte ihm eine Erinnerungsmedaille

Kriegervereine General

Dr Karl Peters Praeceptor Germaniae
Dr Karl Peters unternimmt augenblicklich eine Vortrags

reiſe durch Deutſchlands Gauen auf der er gegen hohes
Eintrittsgeld über wirtſchaftliche Kolonialpolitik Belehrung erteilt
Jm demokratiſchen Bädiſchen Landesboten bereitet Profeſſor
Hermann Hummel Karlsruhe Herrn Peters und ſeinem
Publikum folgenden Empfang

Herr Dr Peters hätte wie wir glauben Grund die
Oeffentlichkeit mehr zu meiden als er es tut Er
aber und das bedauern wir glaubt ſich berufen das deutſche
Volk über wirtſchaftliche Kolonialpolitik aufklären zu müſſen
Dazu und das iſt das Bedauerlichſte
Publikum

findet er auch ſein

Herr Dr Peters hat eine ſeiner Konkubinen ins Ge ſk
fängnis geworfen Er hat ſie ſpäter hängen laſſen Wir
glauben es nicht aber wir wollen annehmen er habe ſich aus
roichtigen Gründen dazu berechtigt geglaubt Jm Gefängnis
aber und vor der Hinrichtung hat er die frühere Bettgenoſſin
prügeln laſſen Wiederholt Jn die alten Wunden hinein
Ein wehrloſes gefeſſeltes Weib das den Tag
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Deſtillateure Spritfabriken oder Händler vorgeſehen ſollte eine
ſolche wenn auch nur an Deſtillateure gewährt werden ſo
würde der Einnahmeüberſchuß ſich weiter erheblich verringern
Unterbleibt eine Entſchädigung fo würden die Deſtillateure in
ſchwerſter Weiſe benachteiligt und ein großer Teil derſelber
infolge des Rückgangs des Konſums böchſtwahrſcheinlich völlig
ruiniert werden Jn Anbetracht dieſer Verhältniſſe kann ich dem
Monopolprojekt nicht gerade viel Ausſicht zuerkennen

Der neue Nuntius
Graf Hoensbroech ſchreibt der Voſſ Ztg über den

neuen Nuntſus in München
Jn verſchiedenen auch liberalen Zeitungen begegnet man dem

Ausdruck der Frende daß der neue Nuntins in München der
Dominikanerpater Frühwirth ein Deutſch Oeſterreicher alſo
deutſch ſprechend ſei und man bedenkt den Papſt mit Lob
ſprüchen ob dieſes Entgegenkommens Jch halte mich für ver
pflichtet vor dieſer optimiſtiſchen Auffaſſung nachdrücklich zu
warnen Die Ernennung Frühwirths iſt nichts weniger als ein
Entgegenkommen ſondern die Kundgebung des feſten Entſchluſſes
Roms die Zügel in Deutſchland ſtrafferanzuziehen
im Sinne von Syllabus und Enzyklika Frühwirth
hat den Auftrag und er beſitzt dazu die beſondere Befähigung
jede freiere Richtung in Deutſchland den verhaßten Moder
nismus rückſichtslos zu unterdrücken Der geſchulte Theo
loge und Dominikaner alſo der buchſtäblich einge

chworene Anhänger auf thomiſtiſch mittelalterliche Theologie
Thomas von Aquin iſt zumal da er Deutſch verſteht das ge

eignetſte Werkzeug den von Pius X begonnenen Vernichtungs
rieg gegen die Geiſtesfreiheit in Deutſchland durchzuführen

Das und nichts anderes iſt die Bedeutung der Ernennung des
Dominikaners zum Münchener Nuntius Rückſicht auf diplo
matiſche Fähigkeiten haben bei der Ernennung keine Rolle ge
ſpielt Eine große Münchener Zeitung ſchreibt weil Frühwirth
als Nuntius zum Erzbiſchof ernannt werden würde was wohl

über in der Sonnenglut ſchuften mußte mit ſchwärenden
Wunden
Damit iſt Herr Dr Peters für uns gerichtet wir wollen nichts
mit ihm gemein haben nicht Luft und Sonne nicht Brot und
Salz

Aber keine Furcht Er findet genug die ihn hören

Das iſt
Daefür gibt es keine moraliiche Rechtfertignng bleiben

richtig iſt
falſch
im Verba

ſcheide er
Auch die Ordensbiſchöfe und Ordenskardinäle

damit ans dem Dominikanerorden aus

nde des betreffenden Ordens ja ſie legen
ebenſo wie der betreffende Orden ſelbſt beſonderen Wert auf die

t den der alten Verbindungen
0 u

Man gebe ſich
wie leider ſchon ſo oft keiner neuen Täuſchung hin

Sie werden kommen die bärbeißigen dickſohligen Teutſchen
denen das Maul von Blut trieft von Franzoſenfreſſen und ſie
die Dekadents mit Phantaſieweſten und langſchößigen Geh
röcken und der wackere Bureaukrat mit den Kameraden vom
Kriegerverein und dann die Offiziere Sie auch die
teutfchen Frauen ſemmelblond ind Waſſeraugen und
die im Reformkoſtüm und die mit dem Lorgnon Alle die
welche Zeter ſchreien wenn ein Dienſtmädel verbotenerweiſe
eine Wurſt ißt die übrig war oder wenn ein beſoffener Sozz
die Frau prügelt oder wenn Arbeiter ſtreiken weil ſie höhere
Löhne wollen oder wenn die Magd ein Kind bekommt Sie
werden hingehen ihn zu ſehen den
Jagodja den Kolonialhelden der dem Vaterland allein
und ohne Apparat eine Kolonie erobert hat wenn alles wahr
iſt was er darüber ſagt und wenn nicht Graf Pfeil mit ſeinen
neueften Veröffentlichnngen recht hat

Nur zu wenn ihr den Mut dazu habt mit eurer ſonſt
ſo ſenſiblen Moral

Wir aber wir Demokraten die auch aus den Augen jenes
armen Weibes das WMeenſchliche qualvoll und mit entſetzlichen
Anklagen gegen Karl Peters hervorblicken ſehen wir weiſen
es weit von uns Disziplinarurteil gegen Puttkamer von
ſolchen Zeitgenoſſen Belehrung anzunehmen

Hermann Hummel
Von Dr Karl Peters rückt einer ſeiner früheren Freunde nach

dem anderen ab Jetzt erhält er auch was vielleicht für ihn
das Schmerzlichſte ſein wird den Abſchied von Dr Friedrich
Vange dem die Broſchüre des Grafen Pfeil den will
kommenen Anlaß zu einer gründlichen Abrechnung mit Peters
aibt Der Herausgeber der Deutſchen Zeitung der ja das
Verdienſt für ſich in Anſpruch nimmt das koloniale Jntereſſe in
Deutſchland als einer der erſten geweckt zu haben pflichtet dem
Grafen Pfeil in ſeiner Darſtellung welcher Anteil Dr Peters
an der Begründung Deutſch Oſtafrikas in Wahrheit gebührt
vollkommen bei und geht wie wir der Lib Korr entnehmen
alsdann zu folgender Charakteriſtik des ſtillen Paſtorenſohnes
und ſeiner Parteigänger über Bei dem Münchener Skandal
prozeß und den Senſationen die darauf folgten haben wir die
planmäßige Begriffsverwirrung wieder in vollem
Betriebe geſehen Das vornehme Schweigen der ander Gründung
Oſtafrikas entſcheidend Mitbeteiligten war und iſt den Partei
gängern des Herrn Peters offenbar nur eine Ermutigung
für die immer ſkrupelloſer immer lauter fort geſetzte
Dreiſtigkeit die Erwerbung dieſer Kolonie für ſein ſein
ausſchließliches Werk auszugeben Es mag ja in all den Be
drängniſſen die er ſich zumeiſt durch eigene Schuld ſchon
geſchaffen hat für ihn von Nutzen ſein wenn man ihm dieſe
Folie gibt Auch im Münchener Soztaliſtenprozeß hat ihm das
Brennus Schwert von Oſtafrika wieder das Gleichgewicht gegen
die reichlich belaſtete andere Schale herſtellen müſſen
Und ſo wird das weitergehen in infivitum Aber endlich kann
einem der Geduldsfaden dabet reißen endlich kann man s doch
ſatt bekommen ſich wegen der Ungelegenheiten des Herrn
Ppcaf ſtillſchweigend in eine fable conyenue einwickeln zu
aſſen

Zum Reichsbranntweinmonopol
Jn der von Prof Dr Apt herqusgegebenen Deutſch Wirtſch

Zeitung veröffentlicht Wilhelm Kantorowicez Berlin einen
inſtruktiven Aufſatz über das Branntweinmonopol Er
konmt nach eingehenden Berechnungen zu folgendem Schluß

Das Reich wüßke um zu einer Steigerung der Branntwein
ſteuern um 100,000,000 M zu gelangen I die Verbrauchsabgabe
auf 140 M per Hekloliter r 2 den den Brennern zu zahlen
den Rohſpiritnspreis auf 42 M per Hektoliter r 3 der
Spritpreis auf 190 M per Hektoliter r 4 den Flaſchen
Brennſpirituspreis 47 Pf per Liter à 90 v 5 das Produktions
recht auf 70 v H feſtſetzen und 6 den Bau neuer Brennereien
verbieten Wenn das Reich den jetzigen Flaſchenbrennſpiritus
preis von 28 Pf aufrecht erhielte ſo würde ſich die vorerwähnte
Einnahmeſteigerung auf 70,000,000 M verringern dafür aber
das Produktionsrecht der Brennercien auf etwa 82 v H er
höhen Vei dieſer Berechnung iſt keinerlei Entſchädigung für

Exgatten der

in bezug auf die Handlungen den T Pius Alle ſeine Maß
nahmen und Kundgebungen fließen aus der einen Quelle un
duldfamer ſtarrer mittelalterlicher Anſchauung
Jn den letzten Jahrhunderten hat es keinen Papſt gegeben ſelbſt
Nu De nicht ausgenommen der ultramontaner wäre als
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Aus deutſchen Parlamenten

Die Einberufung des Preußßiſchen Landtages
iſt der Nordd Allg Zta zufolge ſoviel bisher feſtſteht für
einen Tag der letzten Novemberwoche zu erwarten

Der oldenburgiſche Landtag wurde geſtern mit
c Thronrede durch den Miniſterpräſidenten Willich er
öffnet

Beim Zuſammentriit des Reichstags ſollen dieſem der
Reichshaushaltsetat ſowie das Börſen und Vereins
g eſetz vorgelegt werden

Dem preußiſchen Landtag ſollen noch vor Weihnachten das
Enteignungsgeſetz und das Lehrerbeſoldungsgeſetz
vorgelegt werden

Religion und Konfeſſion
Wie nunmehr nachträglich mitgeteilt wird iſt die Nachricht

daß Kardinal Fiſcher Profeſſor Schroers aufgefordert habe
ſich perſönlich zu rechtfertigen und daß Schroers dies abgelehnt
babe irrig Es iſt keine Aufforderung dieſer Art an Profeſſor
Schroers ergangen

Der Münſteriſche Ausſchuß gegen den Jndex hat
ſich nicht aufgelöſt St

Jnduſtrie und Handel
Von der Veröffentlichung der Novelle zum Börſen

geſetz ſoll der Frkf Ztg zufolge vorläufig aus verſchiedenen
Gründen Abſtand genommen werden Man darf annehmen daß
man vur noch den Plenarbeſchluß des Buündesrats an dieſem
Donnerstag abwarten will um dann die neue Novelle der

ffentlichkeit zu unterbreiten

Heer und Flotte
Der Dampfer Adolf Woermann traf geſtern morgen mit

einem Heimatstransvort in Stärke von 17 Offizieren und
Militärbeamten ſowie 639 Unteroffizieren und Mannſchaften von
Dentſch Südweſtafrika in Cuxhaven ein

Kaiſerliche Marine Stein iſt am 4 November in
Genua eingetroffen und geht am 12 November von dort nach
Speziag in See Flußkbt Vaterland iſt am 5 November von
Tſchunking den Yangtſe aufwärts gegangen

Kolonialpoſt
Der Unterſtaatsſekretär des Reichskolonialamts v Linde

quiſt hat noch am Sonnabend nachmittag unmittelbar nach
ſeinem Eintreffen in Berlin die Leitung der Geſchäſte des Ko
lonigalamts übernommen Die laufenden Angelegenheiten der ihm
unterſtellten allgemeinen Verwaltungsabteilung werden
wie die Kreuzztg ſchreibt bis zur Rückkehr des Staatsſekretärs
Dernburg von dem Geheimen Legationsrat Dr Golinelli
geführt Mit der Rückkehr des Unterſtagtsſekretärs ſind im
Reichskoloniglamt auch die Beſtimmungen der neuen Geſchäfts
ordnung bezüglich des Preßreferats in Kraſt getreten Herr
v Lindequiſt nimmt die Leitung der Preßangelegenheiten ſelbſt
in die Hand während ihm der jounrnnaliſtiſche Hilisarbeiter im
Reichskolonialamt unmittelbar unterſtellt iſt Der ſeitherige
Preßreferent Wirklicher Legationsrat Dr v d Groeben hat
mit dem beutigen Tage das Preßreferat abgegeben

Auskand
Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus

Der im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe geſtern eingebrachte
Boranſchlag für das Jahr 1908 weiſt ein Geſamterfordernis
von 2,138,823 108 Kronen und eine Geſamtdeckung von



135,774,746 Kronen auf mithin einen Ueberſchuß don 1,951,688

uen

WeinernteFranzöſiſche ern
ſcole in Paris beziffert den Ertrag derr Villeren diente für Frankreich 7,500,000

für Algerien 300,000 für Korſika und 250,000 für Tuneſien

Die türkiſchen Befeſtignngen am Vosporus
türki Regierung deſchloß für die Befeſtigung amW weiter zehn Kompagnien ſtarkes Genie Regiment

zu errichten

Die Franzoſen in Marokko
Aus Udjida wird dem Tag zufolge gemeldet daß der Stamm

der Benis Aſſen die franzöſiſchen Bedingungen annahm

Halke und Umgegend
Halle 6 November

Zu den Staditverordnetenwahlen
Zweiter Wahltag der III Abteilung

Einen Vorſprung von zwetieinhalbhundert
Stimmen gewannen die bürgerlichen Wähler
bis zum geſtrigen Abend Bravo Was ſagen die
ſiegesgewiſſen Genoſſen nun Während uoch bis geſtern
mittag 1 Uhr die bürgerlichen Wähler um etwa 400 Stimmen
nachhinkten bolten ſie bis geſtern abend den Gequer nicht nur
ein ſondern überflügelten ihn noch um ein Beträchtlliches

Der geſtrige zweite Wahltag weiſt allgemein eine ſtärkere
Wahlbeteiligung auf als der erſte denn die bürgerlichen
Wähler brachten es von 1408 auf 3559 Stimmen die Sozial
demokraten von 1747 auf 3310 Es wäre nun ganz verkehrt
wollten die bürgerlichen Wähler jetzt auf ihren Lorbeeren aus
ruhen Jm Gegentell ein gutes Stück Arbeit gibt es noch zu
leiſten Wir haben keinen Grund an der Nachricht zu
zweifeln daß die Sozialdemokraten diesmal einen ganz
beſonderen Trick anwenden wollen um den Sieg der
bürgerlichen Sache illuſoriſch zu machen Wie es heißt
wollen die Herren Genoſſen heute alle ihre zurückgehaltenen
Reſerven auf der ganzen Front ins Gefecht führen Wir er
mahnen deshalb nochmals ernſtlich jeden Wähler daß er nicht
von ferne dem wogenden Kampfe zuſieht ſondern ſeine Kraft mit
einfetzt indem er zum Wabltiſch tritt und dort ſeine Stimme ab
gibt Es tut dringend not

Jm einzelnen ſtellt ſich das Reſultat der beiden erſten Tage
wie folgl

Altſtadt
Wahlbezirk Ver Bürgerl Sozialdem

I Olegriusſtr Schule 182 195II Abt A Katiſer Wilhelmshalle 401 247II Abt B Reſtaur Schultheiß
Merfſeburgerſtraße 459 586III Abt A Mittelſchule Torſtraße 304 851

III Abt B Volksſchule Taubenſtraße 538 618
IV Abt A Gymmnaſinm Sophienſtraße 280 129
IV Abt B Volksſchule Frieſenſtraße 493 194
V Abt A Volksſchule Schillerſtraße 569 230
V Abt B Volksſchule Hermannſtraße 333 260

Altſtadt 3559 3310
Vororte

Wahlbezirk Ver Bürgerl Sozialdem
VI Abt A Volksſchule Große

Brunnenſtraße 189 607VI Abt B Saalſchloßbrauerei 155 643
Vororte 344 1250

Hierzu ſei das entſprechende Ergebnis der Wahlen in den
Jahren 1905 und 1903 mitgeteilt An den erſten beiden Tagen
wähltengzim

Bürgerl Soz1865 1903 1905 1903
1 Wahlbezirk 261 351 272 191
2 1005 759 842 5243 849 800 1623 9524 5 898 891 350 172S 7 1073 948 674 3791086 3749 3761 2218

Die Wähler der II Abteilung
beſchloſſen geſtern abend in einer aut beſuchten Verſammlung in
den Kaiſerſälen die 5 ausſcheldenden Stadtverordneten
Dr Lembſer Dr Bangert Dr Herzau Pfautſch und
Bruß wiederzuwählen und die beiden freiwerdenden Mandate
mit den Herren Lindner und Reichardt zu beſetzen Da
bekanntlich die Wablkommiſſion an ihren Vorſchlägen
bezüglich der Kandidaten Minner und Günter feſthält ſo
ſtehen für die II Abteilung nunmehr zwei Kandidatenliſten zur
Wabl Der Handwerkermeiſter Verein und der
Jnnungsausſchuß zogen ihren gemeinſamen Beſchluß
ſelbſtändig vorzugehen und als Kandidaten die Herren Lindner
und Grecke aufzuſtellen zurück ſie akzeptierten an Stelle des
Herrn Grecke die Kandidatur Reichardt

Schließlich wurde von der geſtrigen Verſammlung noch der
Beſchluß gefaßt falls die bürgerliche Kandidatenliſte der III Ab
teilung ja unterliegen ſollte was nicht anzunehmen ſei an
Stelle der bisherigen Stadtverordneten Dr Bangert und
Bruß die Stadtverordneten Gygas und Döhler in die
II Abteilung zu übernehmen

Der Sagleſchiffahrtsverkehr mit Hamburg
bezifferte ſich für das Jahr 1906 auf insgeſamt 2,334,919 de
Davon kamen auf den Verſand nach Hamburg 1,500,379 de und
auf den Empfang aus Hamburg 1,195,882 dz Auf die an dieſem
Verkehre beteiligten Staaten Preußen und Anhalt vertellen ſi
dieſe Mengen wie folgt Aus Preußen kamen in Sehr
Verkehr zu Tal 416 beladene Kähne mit einer Beſatzung von
1235 Mann einer Ladefähigkeit von 138,767 t und einem Lade
gewicht von 1,028,987 äz ferner 72 Güterdampfſchiffe mit
432 Mann Beſatzung 20,218 t Ladefähigkeit und 115,550 de
Ladegewicht insgeſamt demnach 488 Schiffe mit 1767 Mann
Beſatzung 158,980 t Ladefähigkeit und 1,189,537 az Ladegewicht
Von Hamburg gingen ab nach Preußen Verkehr zu Berg
461 Kähne mit 1376 Mann Beſatzung 149,707 t Tragfähigkeit
und 970,231 de Ladung ferner 73 Güterdampfſchiffe mit
437 Mann Beſatzung 20,535 t Tragfählgkeit und 137,805 d
Ladung z zuſammen demnach 534 Schiffe mit 1814 Mann Beſatzung
170242 t Tragfähigkeit und 1,108,036 de Ladung Auf Anhalt
entfielen nach Hamburg abgegangen zu Tal 131 Käbne mit
394 Mann BVeſatzung 46,411 t Tragfähigkeit und 369,842 d
Ladegewicht auf der Saale angekommen zu Berg 33 beladene
Kähne mit 99 Mann Beſatzung 14,065 t Tragiähigkeit und
87,346 ds Ladung außerdem noch zwei leere Kähne mit 695 t
Tragfähtgkeit bei einer Beſatzung von 6 Mann Auf die einzelnen
Güter verteilt ſich der Verkehr Verſand nach Hamburg
Bau Nutz und Brennholz 1202 de davon aus Preußen 1202
aus Anhalt d2z Salz 160,271 140,537 bezw 19,734 rober 2
und raffinierter Zucker 457,202 452,150 bezw 5052 Steine Zink

W

und andere unverpackte Waren 448,614 251,818 w 191 796
etreide und Saat 3692 3667 bezw 25 Stückaüter 434,418Soos bezw 144,235 d Empfang aus Hamburg Steinkoblen

und Kots 116671 96,038 bezw 20,6833 Eiſen 29,198 29,098
bezw 100 Salpeter 5295 5295 bezw Guano Steine
Schwefel uſw 211,537 205 129 bezw 6408 Getreide und Saat
118 888 84,990 bezw 33,898 Stückgüter 713 793 687,486 bezw
26,307 är Von dem geſamten Verkehre Hamburgs betrugen
dieſe Mengen bei den in Hamburg eiugetroffenen Gütern 4,07 Pro
zent dei den von Hamburg verſandten Gütern 2,34 Prozent
Wie weit der Umſchlagsplatz Halle an dieſem Verkehre
beteiligt iſt mögen noch folgende Zahlen illuſtrieren Vom Halle
ſchen Speditions Verein wurden umgeſchlagen bergwärts im
Durchlangsverkehre 57,180 t im Ortsverkehre 17,606 t telwärts
im Durchgangsverkehre 12,967 t im ganzen 87,753 t Die Ree
derei der Sagleſchiffer beſörderte im Talverkehr von den Snoale
ſtationen 293 Ladungen mit 74 832 t im Bergverkehre nach den
Sgaleſtationen 287 Ladungen mit 65,875 t Von der Firma
Auguſt Mann wunden im Laufe des J beſördert zu Berg
217 Ladungen mit 42,000 t zu Tal 218 Ladungen mit 47,780 t
ferner wurden von ihr umgeſchlagen im Tranſitverkehr 11,100 t
und im Talverkehr 27,500 t

Vortrag zum Beſten des Erholungsheims für erwerbende
Mädchen und Frauen

Jm Erholungsbeim für erwerbende Mädchen und Frauen fand
geſtern die erſte der ſechs in den Monaten November und De
zember geplanten Vorleſungen zum Beſten des Heimes ſtatt und
zwar ſprach Prof Dr Stein über das Thema Zur Pſycho
logie der Zeugenausſagen das zwar ſchon lange vor den
Prozeſſen Haun und Moltke Harden feſtſtand aber
gerade durch dieſe eine beſondere Aktualität erlangt hat Be
ſonders der Prozeß Hau hat wieder einmal ergeben daß der
Zeugenbeweis der unter den drei Beweismitteln Zeugenausſage
Angenſchein und Urkunde die führende Rolle inne hat infolge
der zahlreichen zutage tretenden Widerſprüche ein recht nu
ſicheres iſt

Wie Prof Stein ausführte haben erſt in neuerer Zeit ſeit
1901 die Pſychologen ſich darin verſucht die Urſachen dieſer auf
fälligen Erſcheinung durch Experimente zu erforſchen leider
nahmen ſie ihre Verſuche ohne Rückſicht auf die praktiſche Ver
wertbarkeit vor Dieſen Fehler vermied zuerſt der Breslauer
Profeſſor Stern und nach ihm mit noch größerer Annäherung
an die Wirklichkeit der große Berliner Kriminaliſt von Liſzt
Wirklich Beachtliches für das praktiſche Leben hat aber erſt
ein Breslauer Fortbildungsſchullehrer mit ſeinen
Exverimenten erzielt Bei dieſen drei Verſuchen handelte es
ſich darum daß Augenzeugen gewiſſer Vorgänge über ihre Wahr
nehmungen befragt wurden und da ſtellte ſich beſonders bei den
erſten beiden heraus daß ein ſehr großer Prozentſatz der Berichte
von dem wirklichen Vorgange völlig abwich Auf Grund weiterer
eingehender Forſchungen ſind nun auch die Urſachen für dieſe
auffällige Erſcheinung feſtgeſtellt worden Der Zeuge ſoll über
ſeine Wahrnehmungen ausſagen Jnfolge der Unvoll
kommenheit der menſchlichen Sinnesorgane ſind wir aber
bei dieſen ſchon von vornherein Täuſchungen unterworfen
Weiter hängt die Wahrnehmung nicht bloß vom Sehen ſondern
auch vom Verſtehen ab Bei allen Zeugenausſagen müßte
alſo das Verſtändnis des Ausſagenden geprüft werden Lücken
hafte Wahrnehmungen werden meiſt durch Rückſchlüſſe ans der
Kenntnis der Dinge ergänzt die ſelten mit der Wirklichkeit
übereinſtimmen Dabei bietet beſondere Gefahr die Vernehmung
von Kindern und Frauen da bet erſteren die Phantaſie bei
letzteren die größere Leichtigkeit des intnitiven Denkens mitwirkt
Auch die Erinnerung verwiſcht ſich ſehr häufig man behält
typiſche Einzelheiten eines Vorganges und läßt darüber die
Hauptſache außer acht Schließlich entſpricht das Erinnerungsbild
gar nicht mehr der Wirklichkeit zumal auch der Wunſch häufig
der Vater der Erinnerung iſt Einen beſonderen Einfluß übt endlich
auch der Vernehmende ſelbſt durch die Art der Vernehmung
ans durch die häufig dem Ausſagenden etwas Falſches ſuggeriert
wird Derartige falſche Angaben bezeichnet man als normale
pſychologiſche Unwahrheiten im Gegenſatz zu der be wußten
Lüge oder falſchen Ausſage aus Renommiſterei Eitelkeit und
ſonſtigen pathologiſchen Urſachen Da wir vorläufig noch kein
beſſeres Beweismittel haben als den Zeugenbeweis ſo ergibt ſich
aus dem Vorausgegangenen für die Richter die Notwendigkeit
alle Zeugenausſagen ſkeptiſch zu prüfen Auf Grund eines
einzigen Zenugniſſes ſollte überhaupt keire Verurteilung erfolgen

Ernennnng Der Geheime Bergrat Bennhold hier iſt zum
Vorſitzenden des Schiedsgerichts für die Arbeiterverſicherung im
Eiſenbahndirektionsbezirk Halle a S ernannt worden

Bevölkerungs Bewegung unſerer Stadt Beim hieſigen Ein
wohner Wieldeamte wurden im Oktober 1907 die eingeklam
merten Zahlen beziehen ſich auf den gleichen Monat des Vor
jahres 3541 3545 männliche und 2405 2411 weibliche insgeſamt
alſo 5946 5956 Perſonen als neu zugezogen ſowie 2667
2421 männliche und 1714 1706 weibliche insgeſamt alſo 4381
4127 Perſonen als abgezogen gemeldet Jhrem Berufe nach

waren von den Zugezogenen 394 369 männliche und 86 65
weibliche Familienhäupter 98 90 männliche und 841 849 weib
liche Dienſtboten 308 282 männliche und 31 45 weibliche
Arbeiter 1771 1725 Gewerbegehilfen 58 91 ſelbſtändige Handel
und Gewerbetreibende 294 211 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 36 56 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 805 822 in
Berufs Vorbereitung und 570 627 Berufsloſe und Kranke von
den Abgezogenen 266 204 männliche und 59 74 weibliche Fami
lienhäupter 67 88 männliche und 612 692 weibliche Dienſt
boten 289 171 männliche und 24 17 weibliche Arbeiter 1524
1419 Gewerbegehilfen 39 76 ſelbſtändige Handel und Gewerbe

treibende 249 225 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte 29 26
Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 300 247 in Berufsvorberei
tung und 474 491 Berufsloſe und Kranke die übrigen waren
Familienangehörige Bei den Polizeirevieren wurden 6217 6042
Anmeldungen und 5939 5736 Abmeldungen von Perſonen bezw
Familien welche innerhalb Halle ihren Wohnſitz gewechſelt
haben gemacht Die Summe der dem EinwohnerMeldeamt
zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſtſendungen be
trug 3336 3763 davon ſind 2753 3125 ermittelt worden wäh
rend 583 638 nicht zu ermitteln waren

RPereins und Berſammlungsnachrichten
Der Halleſche Kolonialverein kann jetzt auf ein 25jähriges Beſtehen zurückblicken Er entſtand 1882 zu einer Zeit e de

koloniale Gedanke im dentſchen Volke wieder erwachte nachdem
er ſeit den Zeiten des großen Kurfürſten geſchlummert hatte
früher als die jetzige deutſche Kolonialgeſellſchaft die aus der am
6 Dezember 1882 in Frankfurt a M gegründeten Geſellſchaft
für deutſche Koloniſation bervorgegangen iſt 15 Jahre beſtand
er als ſelbſtändiger unabhängiger Verein bis er ſich 1897 auf
Anregen des damaligen Vorſitzenden Prof Dr Kirchboff der

Deutſchen Kolonialgeſellſchaft als Abteilung anſchloß Aus kleinen
Anfängen iſt er hervorgegangen iſt aber jetzt auf die ſtattliche
Zahl von 546 Mitgliedern angewachſen und damit zur Zeit die
neuntſtärkſte Abteilung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Jhm
iſt es gelungen den Gedanken von der Notwendigkeit der Kolonien
ſür Deutſchland in die weiteſten Volkskreiſe zu verbreiten Er
zählt Mitglieder faſt aller Vollsſchichten Der Verein begeht

10 jährige Zugehörigkeit zur Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Erhat beſchloſſen aus dieſem Anlaſſe eine Feſiſitzung 9 v
anſtalten Sie findet ſtatt am Sonntag den 17 November
abends 6 Uhr in dem großen Saale der Loge zu den 3 Degen
am Paradeplatze und beſtebt in 1 Anſprache des Vorſitzenden

Vortrag des Kaiſerl Geh ReglerungsratesDr Wohltmann Die nationale ünd Abiſche van

ſomit in dieſem Jahre ſein 25jähriges Beſtehen und ſeine B

unſerer Kolonſen 3 Vortrag des erſt kürzlich von einerre Reſſe in das Jnnere von China zurüg ter
Dr Georg Keckcrt et wen e Keile
China mit Lichtbildern nach eigener Aufng und in edaran anſchileßenden Abendeſſen Gedeck Z50 im unteren
Sagle der Loge Die Veranſialtung iſt nicht öffentiich Zutritt
zu ihr haben nur die Mitglieder des Halleſchen Kolonialdereins
und die Mitglieder der Abteilung Halle a S des Deutſchen
Frauenvereins für Krankenpflege in den Kolonfen mit ibren
erwachſenen Angehörigen Nichtmitalkeder können ſich noch
Eintritt in den Verein melden Die Anmeldungen ſind an den
Vorſtand zu Händen Herrn v Zieaner Lafontaineſtraße 10
zu richten Nach der Satzung zahlen Mitglieder die nach den
1 Ottober eintreten für das laufende Jahr keinen Beitrag
treten aber in volle Rechte ein auch in bezug auf die koſtenfreſ
Zuſendung der Deutſchen Kolonialzeitung Auch Damen können

ſich als Mitglieder melden getDer Ortsverband Halle des Deutſchen Veterauenverbanveranſtalteſe am Sonnabend in den Thalig Feſtſälen an
Wohltätigkeits Aufführung deren Ertrag zur Unter
ſtützung kranker erwerbsunfäbiger Kriegerveteranen und deren
Witwen beſtimmt war Der Abend nahm in jeder Beziehung
einen vortrefflichen Verlauf Die ſtarke Beteiligung ie
erkennen daß die treue Arbeit des Verbandes keine vergebliche
geweſen iſt daß vielmehr das wohltätige Jntereſſe für die von
ihm erſtrebten humanitären Ziele bereits in wette Kreiſe
drangen ſo daß im Falle der Not für unſere Veteranen und
Jnvaliden auch Hilfe von Selten zu erboffen iſt die nicht in
direkter Verbindung mit dem Verband ſtehen Den orcheſtralen
Teil der Aufführung hatte die Henſchelſche Muſikkapelle über
nommen Lob gebührt der Liedertafel des HandwerkerBildungs
vereins die ihre Kunſt Kraft und Zeit in uneigennütziger Weiſe
in den Dienſt der Veteranenſache geſtellt hatte Die Begrüßung
der Gäſte und Veteranen hatte Kamerad Guſtav Seeb ach als
Vorſitzender der Ortsaruppe Halle der auch die Leitung des
ganzen Feſtes mit Energie in Händen blelt übernommen Jn
ſeiner Anſprache führte er aus daß es für den Verband eine
Ehre und eine Frende ſel ſich in ſeinen Beſtrebungen ſo lebhaft
von der Bürgerſchaft unterſtützt zu ſehen Er dankte allen die
durch ihr Erſcheinen Jntereſſe für die gute Sache des Veteranen
Verbandes bekundeten inſonderheit auch den wackeren Sängern
und den von auswärts herbeigekommenen Mitaliedern Nach
einem Rückblick auf die bedentungsvolle Zeit vor 37 Jahren kam
der Redner auf die Ziele und Wünſche des Verbandes zu
ſprechen der in zäher Arbeit ſchon ſo manches für die Veteranen
erreicht habe Zwar ſei immer noch viel Not zu lindern und
wenn auch der Staat dank dem Drängen des Verbandes täte
was er könnte ſo mochten doch auch die Mitbürger das Wort
von dem freiwilligen Wohltun und Mitteilen nicht vergeſſen
Ein Feſtball beſchloß die ſchöne Feier

Der Ortsverband deutſcher Gewerlbereine hielt am
Sonntag nachmittag in der Börfenhalle eine Verſammlung ab
in der die Erſtattung des Jahresberichts die Rechnungsablegung
und die Neuwahl des Vorſtandes erfolgte Der ſeitherige Vor
ſtand wurde einmütig wiedergewählt Eine Anrequng aus
ſtudentiſchen Kreiſen behufs Einführung von Arbetiterunterrichts
kurſen fand lebhafte Zuſtimmung Dr jur Zollmann machte
über die geplante Einrichtung nähere Mittellungen Daran
ſchloß ſich ein feſſelnder Vortrag des Verlagsbuchbändlkers
Bouſſet über Das Weſen und die Bedeutung der
Wertzuwachsſteuer der allgemeinen Anklang fand

Der Zweigbverein des Evangeliſchen Bundes zur Wahrung der
dentſch proteſtantiſchen Jntereffen zu Halle Altſtadt feiert am
Sonntagi den 10 November abends 8 Uhr Luthers Geburts
tag durch eine Verſammlung im großen Saale des Evangeliſchen
Vereinshanſes Kronprinz Den Hauptvortrag mit dem Thema

Römiſche Gegenreformation im Mutterlande der Reformation
hat der frühere Generalſekretär des Evangeliſchen Bundes Herr
Paſtor Dr Fey aus Cöſſeln übernommen außerdem werden
der Vorſitzende des Hauptvereins in der Provinz Sachfen Herr
Juſtizrat Elze und Herr Profeſſor Geneſt Anſprachen
halten Fräulein Marie Heynacher und der Kirchenchor der
Mariengemeinde unter Leitung ſeines Dirigenten des Herrn
K Klanert haben ſich bereit erklärt durch Geſangévorträge den
Abend zu verſchönen Der Eintritt iſt frei

Der Turnverein Frieſen nahm in ſeiner am Sonnabend ab
gehaltenen außerordentlichen Verſammlung eine Beſprechung über
die Feier des 30jährigen Beſtehens vor Sie ſoll am 18 Januar
1908 in den Thalia Feſtſälen abgehalten werden Die fünf
Vertreter in die Hauptverſammlung der Halleſchen Turner
ſchaft in der Börſenhalle am 20 d M wurden gewählt und
zwei Anträge für dieſe geſtellt

Der Jahnſche Turnverein veranſtaltete am Sonnabend abend
in der Turnhalle der Mittelſchule in der Torſtraße ein
Schauturnen der Männer und der Frauen Abteilung das im
Beiſein von zahlreichen Turnfreunden glatt verlief

Jn derStenographen Verein Stolze Schrey von 1858
Monatsverſammlung am Freitag hielt der Vorſitzende einen
Vortrag über die allgemeine ſtenographiſche Lage Für die
beſte Monatsarbeit wurde Herrn Fiebig der Preis zuerkannk
Das 49 Stiftungsſeſt wird am Freikag den 8 November
abends 9 Uhr im Vereinslokal Freybergbräu Kleine Märker
ſtraße 10 durch ein Feſteſſen begangen

Provinzialnachrichten
Y Werſeburg 5 Nov Pfarramts JubiläumPaſtor P Delius bierſelbſt feierte heute das 25 jährige

Jubiläum ſeiner Amtstätigkeit als Pfarrer der hieſigen Ge
meinde Altenburg wobei ihm aus ſeiner Gemeinde und darüber
hinaus Glückwünſche und Geſchenke in überaus großer Zahl ent
gegengebracht wurden Der Jubilar der ſich übrigens auch
als Dichter und Rezitator eines guten Rufes weit über unſere
Stadt hinaus erfreut darf auf eine reich geſegnete Tätigkeit
zurückblicken Nicht nur ganz abgeſehen von ſeiner ſeel
ſorgeriſchen Tätigkeit daß während ſeiner Amtsführung da
Gotteshaus der Altenburger Gemeinde manche Verbeſſerung und
Verſchönerung erfahren hat bedeutungsvoller noch als dieſe ſind
die zahlreichen von dem Jubilar getroffenen Woblfahrts
einrichtungen in ſeiner Gemeinde von denen hier nur die Ein
richtung eines Kirchenchors des Kindergottesdienſtes des Jnug
frauen Vereins des Parochfal AUrmenpflege Vereins und de
Frauenhilfe erwähnt ſei

Querfurt 5 Nov Die Stadtverordneten wäbhlten
den Oberinſpektor Labſe zum Magiſtrats Aſſeſſor an Stelle des
Magiſtrats Aſſeſſors Schrader der aus Geſundheitsrückſichten
ſein Amt nach langjähriger Tätigkeit niedergelegt hat gen
Würdigung ſeiner hohen Verdienſte um die ſtädtiſchen Intereſſen
wurde Schrader einſtimmig zum Stadtälteſten ernannt

Weißenfels 5 Nov Der Magiſtxat überwies den
hieſigen Schulen anläßlich der 150 jährigen Erinnerungsfeier der
Schlacht bei Roßbach als wertvolle Jubiläumsgabe ein Pracht
bild der Königin Luiſe nach dein Original im Schloſſe zu Tilſit
außerdem eine Anzahl Exemplare der Roßbach Feſtſchrift von
Profeſſor Schroeter zur Verteilung an geeignete ältere Schüler

w Eisleben 5 Nov Wegen des Ausſcheidens der
Stadt Etsleben aus dem Verbande des Mansfelder Ses
kreiſes fand heute mörgen vor dem Oberverwaltungsgerichterlin Termin ſtatt Nach der Eilsleber Zeitung ver
das Urteil die Stadt Eisleben für die Mitunterhaltung der
Mansfelder Seekreiſe verbleibenden Krelschauſſeen eine Jahres
rente von 14000 M zu zahlen Selnerzeit hatte der Kreiso
ſchuß des Mansſelder Kreiſes die Jahresrente auf 50 000
feſtgeſetzt während der Bezirksausſchuß am 20 Juli v J f
für eine jährliche Rente von 15000 M entſchieden hatte Der
Magiſtrat der Stadt Eisleben war zur Bezahlung eines Zu
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ſchuſſes v on rund 10 000 M pro Jahr bereit Der Tag des
Ausſcheidens iſt noch nicht beſtimmt

Eſperſtedt 5 Nov Im Schaſcht verunglückt Der
der Brannkohlengrube in dem benachbarten Stedten beſchäftigte

Laochiarbeiter Degenhardt wurde während der Veſperpauſe
einen Arbeitskollegen vermißt Auf der Suche nach ihm

ſie auf einen eingeſtürzten Teil des Baus unter deſſen
Kümmern der Vermißte ſich befinden dürfte Die Aufräumungs

beiten wurden ſofort in Angriff agcnommen doch kounte ſeine
a och nicht gefunden werden Der Verunglückte hinterläßtrn und neun Kinder
v Lützen 5 Nov Die Lützener Gedenkfefer Um
12 üht 420 Min fuhr der Sonderzug BerlinLützen der eine
roße Anzahl der ſchwediſchen Gäſte brachte unter dieſen den

Erzoiſchof Ekman den ſchwediſchen Kultusminiſter Profeſſor
r Hermann Sundſtröm Vertreter der Univerſität Upſalg und
J Vertreter des ſchwediſchen Volksbundes Svenſſon im hieſigen
Bahnbof ein Zum Empfang war die Vertretung der evan

ſchen Kirchengemeinde anweſend an ihrer Spitze Sup Jödicke
Dieſer begrüßte die Angekommenen und wandte ſich dann an den
Etzbiſchof Ekman mit einer kurzen Auſprache die mit den
Worten ſchloß Gott ſegne Jhren Eingang Gott ſegne Jhr
Vaterland König und Volk Der Erzbiſchof eywiderte Jch
danke Jhnen berzlich Danach begrüßte Herr Jödike den ſchwe
diſchen Kultusminiſter und ſtellte ihn den Herren der Kirchen
emeinde vor Fräulein Svea Jungale Strönmſtadt eine hier

Pellende Nichte des an den hieſigen Schulen wirkenden
Rektors Wöltze überreichte in ſchwediſchem Natſonalkoſtüm dem
Erzbiſchof einen Roſenſtranß Nach der Begrüßung fuhren die
ſchwediſchen Gäſte durch die feſtlich geſchmückten Straßen der
Stadt in die Superintendentur Hier nahmen ſie das Mittag
eſſen einſ Erfurt 5 Nov Eine Typhusepidemie iſt in Elx
leben ausgebrochen bisher wurden 20 Schwerkranke und ein
Todesfall verzeichnet Die Kranken wurden in den Kranken
häuſern zu Erfurt und Arnſtadt untergebracht Auf Anordnung
der Behörden wurden die Schulen von Eilxleben bis zum
1 Dezember geſchloſſen auch ſämtliche Feſtlichkeiten fallen in der
nächſten Zeit aus

Wörlitz 5 Nov Zu dem Großfeuer, das heute nacht
hier 6 Wohnhäuſer nebſt Hintergebäuden etnäſcherte meldet man
in Ergänzung der geſtrigen kurzen Depeſche noch Das Feuer
kam in der Scheune des Zimmermeiſters Bierſack um 9 Uhr
abends aus und verbreitete ſich infolge des herrſchenden ſtarken
Hſtwindes mit ungeheurer Schnelliakeit Um 1 Uhr kam die
Deſſaner Dampfſpritze am Brandplatze an Bis um 3 Uhr glaubte
man die Kraft des Feners gebrochen zu haben als plötzlich der
Wind das Feuer auf zwei weitere Wohnhäuſer übertrug Die
Leute vermochten meiſt nichts weiter als das nackte Leben zu
retten Vieh iſt nicht verbrannt auch ſind Menſchen nicht zu
Schaden gekommen

Coburg 5 Nov Die Neuwablen für das Stadt
verordneten Kollegium ergaben hier einen vollſtändigen
Sieg der bürgerlichen Kandidaten über die Sozialdemokraten
Letztere blieben erheblich in der Minderheit

Koburg 5 Nov ſJm Zirkus Sarraſaui
zeit hier gaſtiert ſtürzte am Sonnabend bei einem Luftakt ein
Künſtler aus beträchtlicher Höhe über das geſpannte Sicher
deitsnetz hinaus in das Publikum Der Artiſt wurde bewußtlos
aus dem Zelt getragen doch ſoll ſein Zuſtand nicht bedenklich
ſein Vom Publikum wurde niemand verletzt

Greiz 5 Nov Hartnäckiger Selbſtmörder Jm
nahen Mohlsdorf ſchoß ſich der Briefträger Kittelmann mit
einem Revolver in die Bruſt und ging dann ins Waſſer
Vorübergehende hatten ſein Vorhaben bemerkt und retteten ihn
Es zeigte ſich daß er an der Bruſt nur einen Brandfleck hatte
ſo daß anzunehmen iſt daß Kittelmann den Revolver mit einer
Platzpatrone geladen hat

e r e ÄÜGerichtsverhandkungen
Berlin 5 Nov Jm Prozeß Moltke Harden lief

geſtern die Berufungsfriſt ab Wie der Voſſ Zig mitgeteilt
wird iſt die Berufung gegen das ſchöffengerichtliche Urteil
eingelegt worden

Nordhauſen 5 Nov Das Schwurgericht verhandelte
geſtern wider den Arbeiter Friedrich Brehme aus Sittendorf
51 Jahre alt wegen Totſchlags Er ſoll vorſätzlich dieWirtſchafterin Witwe Hinkeldein der er auch die Ehe
verſprochen bei einem Streit am 9 Mai 1907 Himmelfahrtstag
mittels einer brennenden Petroleumlampe mißhandelt haben wo
durch der Tod nach etwa 14 Tagen verurſacht wurde Das
Urteil lautete auf 2 Jahre Gefängnis

Köln 4 Nov Jn dem Beleidigungsprozeß Roeren
Schmidt wird die Bernfungsverhandlung voraus
ſichtlich am Sonnabend den 21 Dezember an der hieſigen
Strafkammer beginnen

Vermiſchtes
Der Dampfer Erna Woermann der am 28 Oktober bei

Grand Baſſa Liberia auf Grund geſtoßen iſt liegt nach einer
Mitteilung der Woermann Linie ſeit dem I November im
Hafen von Sterra Leone Die Unterſuchung durch die Taucher
zragb daß die Beſchädigungen geringfügiger Natur ſind Der
Kapitän hofft in den nächſten Tagen die Reiſe nach Swakop
mund fortſetzen zu können

Kleine Chronik Jn Panne witz bei Königsſee ſind in der
vergangenen Nacht zwei Gehöſte und einige Scheunen nieder
gebrannt Jn Abweſenheit der Eltern ertränkte die35 Jahre alte Marie Möller den 14 Tage alten Knaben des
Malermeiſters Möller und ſchlug einem zweiten 14 Monate
alten Kinde mit einem Beil den Schädel ein Die Täterin iſt

e Schweſter des Malermeiſters und hat wahrſcheinlich in einem
Aunfall von Geiſtesſtörung gehandelt Jn der Nähe des
Bahnhofs Mülheim Speldorf wurde der Oberdauarbeiter Lieſank
von einem rangierenden Güterzuge über fahren und ſo ſchwer
verletzt daß er bald darauf im Krankenhauſe veiſtarb Jn
Rosdin wurden geſtern zwei dort anſäiſige Pferdehändler unter
dem Verdacht verhaftet mit drei öſterreichiſchen Bankräubern
von denen einer in Kattowitz feſtgenommen wurde Verbindung
unterhalten zu haben da ſie Münzen in Umlauf geſetzt hatten
ie von dem Bankdiebſtahl verrührten Die Pferdehändler

wurden nach Kattowitz gebracht und dem verhafteten
Bankdiebe Sobolewski gegenübergeſtellt den ſie als denjenigen
wieder erkannten von dem ſie Münzen erbalten hatten
Jn Nürnberg ließ ſich ein ſiebzehnjähriger Kaufmanneslehrling
von einem Eiſenbahnzug überfahren nachdem ihm ſein

Linzipal Entlaſſung wegen Romanleſens während der Arbeits
zeit angedroht hatte Nach dem vielgeſuchten Straus
on Eiſenbahnfrevler wird jetzt bei der in Neubiwaſſer liegenden achten Kompagnie des zweiten Fußartillerie
e alments geſahndet Verdächtig erſcheint ein ans der Mark
gezonener gegenwärtig im Lazarett liegender Rekrut der

och jede Beteiligung an dem Bahnfevel entſchieden leugnet
8 damburger Bugſierdampfer Jaſon ſtieß am Sonntag
end dei Halmſtad in Schweden als er einen Kohlenleichier in

Je Hafen ſchleppte gegen eine Mole und ſank ſo fort Jn
voltaux traten die Rollkutſcher in den Ausſtand le
r bewacht die Kais und die Straßen Eine etwa
ne orige deutſche Dame die ſich Agnes von Maſſow

r wurde dem Tag zufolge in Paris feſtgenommen Sie
an die Witwe eines deulſchen Offiziers zu ſein Die

der zur

tauſende bewerteten Juwelen Sie erklärt ſie habe dieſe
Juwelen auf ihren vielen Reiſen ehrlich erworben Der
Oberbeſſ Zig zufolge hat der Tiſchler David Krantz inMarburg in der Nacht zum Dienstag ſeiner Ehefran den
n durchgeſchnitten und ſich dann ſelber erhängt
rantz hatte vor ſechs Jahren ſeine erſte Frau ebenfalls er

mordet Die Polizei von Va als hat eine geheime Spiel
bölle entdeckt Die Spieler in der Mehrzahl Deutſche wurden
verhaftet und die Spielgeräte beſchlagnahmt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Zur Reiſe des Kaiſerpaares
Berlin 6 November Die Braut des Prinzen Auganſt

Wilhelm iſt im hieſigen Stadtſchioß an den Windpocken
erkrankt Die Aerzte befürchten daß die Krankheit weitere
Verbreitung finden könnte Unter dieſen Umſtänden hat die
Kaiſerin die Mitreiſe wach England zu ihrem Bedauern
aufgeben müſſen Der Kaiſer wird die Reiſe programmäßig
ausführen und im Anſchlutz daran auf ärztlichen Rat zur Er
bolung des immer noch andauernden Katarrhs ein paar
Wochen incognito auf der Jnfek Wight verweilen

Berlin 6 Nov Dem Berl Lokalanz zufolge hat König
Eduard telegraphiſch ſein wie des engliſchen Volkes Bedauern
über die Verhinderung des Veſuchs der Kaiſerin
ausgeſprochen

Hang 8s Nov Die hieſige Regierung erhielt die Nachricht
daß Kaiſer Wilhelm ſeinen Veſuch in Holland aufgeſchoben
habe Der Auſſchub iſt darauf zurückzuſühren daß der Kaiſer
nach Beendigung ſeines Beſuches am engliſchen Hofe noch einen
Erholungsaufenthalt auf der Jnſel Wight nehmen
wird Der Beſuch in Holland findet nach Abſchluß des Aufent
halts auf Wight ſtatt

Die Gedenffeier der Schlacht bei Roſibach
Weißenfels 6 Nov Jn Roßbach wurde geſtern am Herren

hauſe des Rittergutes eine Gedenktafel für Friedrich
den Großen durch den Regierungspräſitenten Freiherrn
v d Recke enthüllt zur Erinnerung an den Aufenthalt des
Königs vor der Schlacht bei Roßbach am 5 November 1757
Hieran anſctließend fand bei dem Denkmal auf dem Schlacht
felde von Roßbach auf dem Jenushügel aus Anlaß des
150jährigen Jahrestages der Schlacht von Roßbach eine Feier ſtatt
an der Regierungspräſident Frhr v d Recke der kommandierende
General des 4 Armeekorps v Beneckendorf und Hindenburg
Abordnungen des Küraſſierregiments von Seydlitz in
Halberſtadt des Gardekorps Abordnungen der Garniſonen Halle
Merſeburg und Weißenfels ſowie Stadtvertretungen Krieger
vereine und Schulen des Bezirks teilnahmen Kommandierender
General von Benceckendorf und Hindenburg brachte ein Hurrg
auf den Kaiſer aus mit dem Wunſche daß das deutſche Volk
und die deutſche Armee ihm ebenſo folgten wie damals Volk
und Armee Friedrich dem Großen Darauf wurden zahlreiche
Kränze am Denkmal niedergelegt

Die Lützener Gedeunkfeier
Lützen 6 Nov Aus Anlaß der heute ſtattfindenden Ein

weihung der Guſtav Adolfkapelle iſt die Stadt feſtlich ge
ſchmückt zahlreiche auswärtige Gäſte waren bereits geſtern eiu
getroffen Die Feierlichkeiten wurden geſtern abend durch eine
Verſammlung eingeleitet an der u a die eingetroffenen
ſchwediſchen Damen und Herren teilnahmen Mit dem Geſange
Ein feſte Burg iſt unſer Gott begann die Feier Superintendent

Jödicke hieß die Gäſte willkommen und ſprach ſein
Bedauern darüber aus daß der Stifter der Kopelle
Koninl Ekman den Tag der Einwethung nicht mehr erlebte
Erzbiſchof Ekman ſchilderte hierouf in längerer Rede zunächſt
die Wechſelbeziehnungen zwiſchen Deutſchland und Schweden
während einer Jahrhunderte langen geſchichtlichen Entwicklung
Die Schweden könnten Gott danken daß ſie den überaus reichen
Gaben die ſie von Deutſchland auf dem Gebiete der Wiſſenſchaft
Muſik und Literatur vie beſonders in religiöſer Hinſicht empfangen
hätten wertvolle Gegengeſchenke gegenüberſtellen könnten
Die tiefſten Bande zwiſchen Deutſchland und Schweden
ſeien in Luther und Guſtav Adolf gegebenDer Erzbiſchof ſchloß mit dem Wunſche daß die oben angedeuteten
Verbindungen und die gemeinſamen großen Erinnerungen die
Liebe zwiſchen dem deutſchen und ſchwediſchen Volke immer tiefer
gründen möchten Hierauf erwiderte Generalſyperintendent
Jacobi Magdeburg und gab eine Schilderung des nondiſchen
Voltscharakters Nachdem ſodann Paſtor Pehrſon Dannemora
den Stifter der Kapelle den verſtorbenen Konſul Ekman gefeiert
hatte wurde die Feier mit dem gemeinſamen Geſang Nun danket
alle Gott geſchloſſen

Die Franzoſen in Marokkfo
Paris 6 Nov Nachdem vwunmehr im Miniſterium die Ant

worten der Regierungen vorliegen denen die fie intereſſierenden
Dokumente über die Marokkoangelegenheit mitgeteilt worden
waren wird das Gelbbuch über Marokko am Donnerstag
im Parlament verteilt werden

Taft gibt ſeine Enropareiſe auf
New York 6 Nov Ein Telegramm aus Manila beſtätigt

daß der Kriegsſekretär Tafſt ſeine Abſicht nach Europa zu
reiſen aufgegeben hat er kehrt direkt nach der Pazifiſchen Küſte

zurück

Berlin 6 Nov Die Nordd Allg Ztg ſchreibt wie ver
lautet iſt der bisherige Kaiſerliche Miniſierreſident in Havannag
Geſandte und Kammerherr Dr v Humbracht behnuſs ander
weiter dienſtlicher Verwendung von dem gedachten Poſten
abberufen und zu ſeinem Nachfolger der denzeitige deutſche
Delegierte bei der internationalen Finanzkommiſſion in Athen
Legationsrat v Eckardt ernannt worden Wie die Nondd
Allg Zta hört iſt für den durch die Penſionierung des Wirkl
Geh Rats Grafen v Pleſſen Cronſtern demnächſt frei
werdenden Geſandtenpoſten in Stuttgart der bisherige Geſandte
in Weimar Kammerherr v Below Rutzau und als Nachfolger
des letzteren in Weimar der derzeitige Generalkonſul in
Budapeſt Legationsrat Graf Votho v Wedel in Ausſicht ge
nommen

Berlin 6 Nov Dem Berl Lokalanz zufolge iſt König
Leopold von Belgien von dem Gichtanfall noch nicht
geheilt Er bewegt ſich nur mühſam am Stock vorwärts Der
König bat eine Kur bei dem Pariſer Arzte Sauvel begonnen

Magdeburg 6 Nov Das Schwurger ſcht verurteilte geſternden 18 jährigen Bootsmann Hermann Sudert der in der Nacht

zum 3 Mai d J den Schiffer Maxmann auf ſeinem Kéhr
in der Elbe ermordet und beraubi hatte zu lebenslänglichem
Zuchthaus und dauernden Verluſt der bürgerlichen Ebhrenxechte

Köln 6 Nov Die von heiniſchen Blättern ousgegeben
Meldung daß der Stationsvorſteher von Kentenich verhafte
worden ſei weil er an dem Eiſenbahnunglück der Brohlt al
bahn beteiligt ſein ſollte hat ſich als unrichtſa erwieſen
Geſtern abend überfiel eine Anzahl junge Burſcheu einen
Streckenwärter der erſt durch Babhnarbeiter und Schutzlente
die auf einer Maſchine von Köln berbeigeeilt waren ſchwer
verwundet aus der verſchloſſenen Wärterbude befreit wurde
Zwei der Rädelsführer wurden verhaftet

München 6 Nov Fürſt Albert von Monac o wird am
12 d M im Münchener Odeumſaal zugunſten des Boaufonds
für das Pettenkoferhaus einen öffentlichen Vortrag überPolizei wünſcht Auskunſt über die Herkunft ihrer auf Hundert die Erforſchung der Tiefſee halten

München 6 Nov Der Jnhaber der Bankfirma Max Michels
bacher in Fürlingen iſt wegen Depokunterſchlagun
in Höhe von 60,000 M verhaftet worden Ueber ſein c
mögen iſt der Konkurs verhängt worden Zahlloſe kleine Kapi
taliſten ſind ſchwer geſchädigt

Montevideo 6 Nov Die Beziehungen zwiſchen Urugn a y
und Argentinien haben ſich dadurch gelockert daß letzteres
einen Anſpruch ignorierte der der Verletzung der Flußober
herrſchaft Urnanays entſprungen war Angeblich werden die An
ſprüche Uruguays von Braſilien unterſtützt

Aus der geſtrigen Abend Ausgobe wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

Kiel 5 Nov Wie nunmehr amtlich gemeldet wird wird der
Kaiſer der am 21 d mittags 12 Uhr hier ſtattfindenden
Rekrutenvereidigung beiwohnen

Wien 5 Nov Die Königin Mutter von Spankiſt heute früh über Paris nach Hleodrid abgereiſt p en
Bern 5 Nov Der Bundesrat beantragte bei der Bundes

regierung die Genehmigung der internationolen Uebereinkommen
betr das Verbot der Nacktarbeit für Frauen und das Verbot
d wenden weißen gelben Phosphors in der Zündholz
nönhtrie

Konfſtantinopol 5 Nov Wiener Tel Korr Bureau Für
die Bosporusbefeſtigungen deren Beſatzung bisher ein
aus 14 Kompagnien beſtehendes Genieregiment bildete wird ein
zweites 10 Kompagnien ſtarkes Regiment errichtet

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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Hancdlel Gewerbe und Verkehr
Aus der gestrigen Abend Ausgabe wiederholt da nur

in einem Teile enthalten

Zur Lage der deutschen Porzellanindustrie Nach den Vor
liegenden amtlichen Ausweisen hat sich in den letzten Monaten
ein stärkerer Rückgang in der Ausfuhr der deutſchen Porzellan
industrie vollzogen besonders nach den Vereinigten Staaten Es
wurden im Juli exportiert 47,692 dz im August 45,053 dz und im
September 39,005 dz bei Schherben und Bruchporzellan ste te sich
der Export im September etwas besser Der Räckgang ist um so
bemerkenswerter als im Vorjahre die Monate August und
September eine wesentliche Zunahme der Austuhr gegen den
Monat Juli gezeigt hatten

Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkohleugebioet
Auf den Stationen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezirke
Erfurt Halle und Magdeburg und der ansehließenden Privathahnen
sind am 4 Nov zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Naßpreßsteinen und Braunkohlenkoks 6621 Wagen von je
10 t Ladegewieht gestellt und 12 nicht gestollt Davon entfallen
auf den Eisenbahndirektionsbhezirk Halle und die Stationen der
Latisitzer Zschipkau Finsterwalder und Dessau Wörlitzer Bahn
allein gestellt 3520 nicht gestellt 12 Wagen zu 10t Ladegewieht

Lon don 5 Nov ſSüdafrikanische Minenkurse Central
Mining 62 Chartred 6,75 Cons Goldfield of 8A 2,43 Consol
Min Select 0,31 De Beers 17,12 Esst Rand 3,21 Geduld 0,93General Min Fin 0,68 A Goerz Co 0,62 Jagersfontein 4,87
Otavi 5,25 Randfontein 1,28 Rand Mines 4,21 Roodep Cent Deep
0,37 Roodep United 1,87 Sheba 0,12 South West Africa 13/8
Witwatersr Deep 3,18

Rio de JFaneiro 4 Nov Wechsel auf London 16
Fleis chpreise in KRalle

Nach dem Bericht der Fleisehpreis Notierungskommission am
städtischen Schlacht und Viehhofe zu Halle a 8 wurden am
4 Novem er bezahlt für 50 kg Pleischgewicht Ochsen 67 61
Bullen 66 63 Kühe 65 54 Jungrinder MMastkälber
Saugkälber 70 665 Lämmer und Masthammel 756 Schafe 70 66
Schweine 62 58 M für 50 kg Schlachtgewieht

Nachfrage und Angebot Preise von Kalt Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen s Nov

Geld Brief Geld RrietAlexandershall 7500 7650 Immenrode 1825 1990Beienrode 5600 5750 Johannashall 3200 3390
Rurbaceh 10,400 10 650 Hustus T 2990 4190Carisfund 7100 7300 J Kaiseroda 7300 7500
Gecilienhall 75 125 Ludwigshall 7000 7200Desdemona 5800 6100 Neustaßfurt 114,300
Deutsche Kali Akt 95 96 Reichskrone Lossa 950 1109
Deutschland 3075 4150 Roland 30 650Friedrichshall 70 739 Ronneberg Akt 130 135
Glückauf Sondersh 16,100 16,400 Rothenberg 17751 1875
Günthershall 4200 4300 Sachsen Weimar 1150 1200Hannov Kali Akt 3990 3190 Salzdetfurt Kaliw Al 2050 21590
Hansa 1750 1825 Schieferkaute 4751 650Hattort 4020 4120 Siegfried I 2925 3000Heldburg 5390 5490 Sigmundshall 186/2 19090Heldrungen 500 540 Teutonia 4ktien 3683090
Hohenfels 765 0 7750 Wilhelmshall 11,400 11,700
Hohenzollern 280 3450 Wintershall 11,500 11,7600
Hugo a 1600Smereien Wochenbverteht

von J P Wissinger Berlin 80 33
Das Angebot in Rotklee hatte in letzter Woche beträchtlieh zu

genomtnen ängegen war der Abgang gering und die reichlicheren
Ablieferungen drängen nunmehr zum Verkaufe Der bisherige
Prei absechlag genügt indes noch niecht um Kauflust zu erwecken
die matte Stimmung blieb daher unverändert Eine geringe Ab
schwächung kommt auch in den amerikanischen Natierungen für
schwedenklee zum Ausdrucke Bei Luzerne werden nunmehr die
hohen Forderungen glatt bewilligt die Berichte über dauernden
Regen aus ganz Frankreich lassen den dritten den Hauptsechnitt
für die Samwenervte als verloren erscheinen und die Preise als
gerechtfertigt Für Timothee wird ebenfalls mehr gefordert In
England ging man mit Reygräsern wiederum höher aueh in
Knanlgras ist die Stimmung noch nicht zum stilletande ge
kommen Seradella findet jetzt wieder mehr heachtung nachdem
die ersten Ablieferungen der neuen Ernte nur schwachen Ertrag
und beso ders schlechte Qualität erkennen lassen

Unsere Preise gelten bei Klee darchweg fur seidereine Saaten
Wir notieren Rotklee in Prima Qualitäten norddeutseh 70 78
russisch 68 78 Weißklee fein bis hoch 53 52 mittelfein 43 45
Schwedenklee 80 92 Gelbklee 23 26 Wund oder Tannenklese
52 63 Inkarnatklee 24 26 Bokharaklee 36 42 Luzerne Proveneer
72 78 Sandluzerne 72 76 Esparseite 17 20 Engl Reygras 22
Ital Reygras 21 24 Franz Reygras 52 56 Timothee 28 32 Honig
gras 16 33 neuer Wiesenschwingel 56 60 Fioringras 36 enthülst
52 66 Wiesenfuehssehwanz 100 115 Wiesenrispengras 88 Poa
compressa 43 4 Kammgras 120 130 Knaulgras 56 76 Ha velwilita
135 146 Seradella alte Ware 12 13 neu 15 16 Sandwieken
24 26 Johannisroggen 13 14 Wintererbsen I4clö per 50 kg ab
Berlin Gelbe Enpinen i55 blaue 155 gelbe Erbsen 260 v ieken
190 Peruschken 230 51 per 1500 kg Parität Berlin

Waren und Produktenbericohte
Gefreide, Mhhien Krzeugninaune uaw

Magdebur Nov Amtl Notterungen Die Nolerungenpereteſes alen dar 1000 kg netto ab Station und frei Magdebu
Weizen stetig engl 215 219 mittel 200 210 gering

Sommer Weizen gut 215 219 mittel 200 210 Kolbeu Sommer
222 228 mittel Rauh gut ausländ gut 240
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m er teet inlangieoher gut 210 mittel 172 178 15

h e änHRaker zie mianälecter an 1 o
gerin ausländ gut mittel andM a i ruhig runder gut 1659 163 amerikanisoher bunter gut

Berlin 5 Nov Fräahmarkt ſamtlion IIte ProtseWeiſwen inländ 224,00 228,00 Roggen miad 206 200
Gorste inländ Fu i iel und ägring 165 rn gute 17

184 russische und Donau leiohte 154 167 alles ab Bahn u frei
Wagen Hater mwärk meoklenb pomm posen schles kein
186 194 mittel 177 185 gering 172 176 russischer und Donau
mittel u gering russisoher fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 162,00 171,00
türkischer 166 168 runder 162 60 165 00 ab Bahn u frei WagenErbson inländisehe u ausländisohe Vuiterware mittel 190 192
feine und Taubenerbeen 199 198 kleine Kocherbsen a
Bahn und frei Wagen Welzenmehl 00 30,25 32,25 Roggen
mehl O und 1 27,40 29,00 Woizenklete 12,60 13,60 Roggen
Klee 13 50 14,50 ab Mäühle

Hamburg 5 Nov Weizen stetig meoklenb u ostholstein
208 220 Roggen stetig meeklenb u altmärk 190 210 russ
cit 9 Pud 10/10 Nov Dez 166,00 M Gerste fest südruss cit Nov
137, 50 Hakter ruhig holst u meoklenb 170 180 Mais fest
Amerio mixed eif per Nov 128,650 La Plats eif Nov Dez 127,00

Antwerpen 6 Nov Weizen ruhig Mais ruhig Hafer ruhig
Gerste stetig

Chleago 5 Nov Telegr Weizen Dez 96 965 Mai
102 1087/8 Mals Dez 60 69/6

Knartoſtelment und Stärke
Berlin 6 Nov Kartoffelmehl und Stärke 238,650 24,00

Feuchte Stärke 13,80
Magdeburg 5 Nov Kartoffelstärke und Mehl 24,75 265 00

Zucker
Hamburg 6 Nov nachm 6 Vhr Rüben Rohzuekoer 1 Prod

Basis 88 Rendement neue Usance frei an hord Hamburg per
Nov 18,65 Dez 18,80 Jan 18,95 März 19,26 Mai 19,50 Aug 19,80
Willig

London Nov 960 Javazuoker stetig loco 10 sh 3
Roh Räbenzueker ruhig loco 9 sh 52 d

Paris 5 Nov Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 23,50
bis 23,75 Weizer Zucker stetig No 3 für 100 kg Nov 265/8 Dez

156 M
mittel 145 165 Steti

Dez 31,25 Od

Hamburg S

Hamdarg 6 Novbaar

Ha vroe 6 Nov
Dez 39,76 März 38,765

re

9 Uhr Kaffee
31,75 Mai 32,00

2 ambo rg 5 Nov Kaffee ruhig Umeatz 2000 Sack
Amsterdam 65 Nov Java Kaffee good ordinary 36,60r Kaffee good average Santosai 39,75 Sept 40,00 k

uhig

Petroleum
Nov

average was
per Sept 52,76 Ga

50

Petroleum stetig Stand white loco 7,6565
Antwerpen 5 Nov Schlub Raffiniertes Type weib

loco 22,00 Nov 22,00 BNew rork b Nov Teiegr
New Vork 8,76

Nordhausen
bis 64,60 46 Vol

Hamburg 5

VBpiritus
5 Nov

Dez 22,25 Jan März 22,60 B Fest
Petroleum Standard white in

in Philadelphia 8,70 Refined in Cases 10,90
Credit Balances at Oil City 1,78

Branntwein 40 90 Vol fär 100 kg 63,59
kür 100 kg 70,60 71,60 per Loco Lieferung

ohne Vaß ab Brennerei
Nov

29,50 Dez Jan 29,50 0
Paris 5 Nov

April 39,50 Mai Aug 41,50

Bremen

Hamburg
Köln Nov
Antwerpen
Paris 6 Nov

Oele
b Nov

Nov

Oelsnanten
Schmalz ruhig

4712 Pf in Doppeleimern 48 P
Rüböl rubig verzollt 79,00

Spiritus kest Nov 29,50

Fefttwaren
Loko

Rühöl loco 31,00 Mai 76,50
5 Nov

Rüböt stetig
Dez 87,75 Jan April 85,75 Mai Aug 79,50

Pork per Jan 13,95

Bremen
Liverpool

Wolle Baumwolle
Nov Baumwolle stetig Upl midädl loco 58/2
5 Nov Schluß Kaum wolle UVUmsatz 8900 B

Tubse u

Sohmaiz per Nov 112,00
Schlußbericht Nov

Nov Dez

Spiritus ruhig Nov 38,00 Dez 38,25 Jan,

Firkin

88 00

Chioago 5 Nov Telegr Schmalz Jan 8,17 Mai 8,32

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz stetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen willig Novemb 5,75

November Dezember 5,67 Dezember Januar 5,66 Januar Februar
5,65 Februar März 5,65 März April 6,64 April Mai 5,64 Mai Juni

Manchester
267/8 Jan April 27/2 März Juni 277

Nov
5,64 Juni Juli 5,64 Juli August 5,61

20r Water cour Qualität 9 30r Water
courante Qualität 105,6 30r Water bessere Qualität 11 40r Murl
eour Qualität 11 40r Mule Wilkinson 122 42r Pincops Reyn

32r Warpeops

Kamburg 6 Nov
London
London3 Mon 632

span 18 engl 182 Zin
Amsterdam
Glasgow

warrants 49 sh 3 d
Glasgow

warrants

Lees MCops für Nährzwirn 27 Sor 31
oour Qualität 132 60r Double 19 Printers 246

5 NovZin

Nov

5 Nov

36r W
100r 39/2 120r

Metalle d
Silber 82,75 Br 82,25 G

Nov Silber 2816
Sehluß

Chemische FProdukte
London 4 Nov Chiliealp ord 11 sh 3 rakt 11 h 9 q

ps Woellington 13
d r don

Ohilikupker stetig 64n willig Straits 14194 3 Mon 14324 Blei gieti J
träge gewöhnl Marke 2178

5 Nov Bankazinn 809,75
Vormittag Roheisen Mixed numberz

Sohlus
Middelsborough 49 sh 3 d

8pez 222

Roheisen Mixed numbers

Wasserstünde bedeutet über unter Null
JJ 7

Saale und Unstrat Fall WuoſsmungArtern Brückenpegel 4 Okt 4 0,36 5 Nov 0,35 1
Weißenfels Oborpegel 2,49 38 2Ünierpegei a 0,12 0,22 10

Trotha 6 6 aAlsleben Oberpegel 4 2,30 5 2681 21
do Unterpegel 06 1,05 1Bernvurz 0 65 0,66Kalbe Oberpegel 1,40 1,40do Unierpegel 0,12 o1ol 2Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Iser Eger Blbe
Nov Fall Wucehs Nov Fall Wuoſn

Fudweis 4 b 1 Torgau oPrag Wittenberg 0,96 2Jungbunzlau 0,03 1 Koblau 409 37 2Laun 2 0,50 10 Barby 0,56 3Pardubitz 0,08 4 Magdeburg 0,75 1Brandeis 0,23 Tangermde 40,99 1Mein Wiitenberge 098 2Leitmeritz 0,59 6 Dömitz Peg 4 43 2Außig 5 0,42 1 Lauenburg 5 0,61 1Dresden 1,e1 4 Hohnstorf 0,62 1
Außig Von den oberen Plätzen werden 12 em Fall gemeldet

Oester Kronen Rentel 4 86,75b20 Preuß Pfdb Bank Annaburger Steingutſl2 153,7502 Obligationen von Ind Ges werkseh D KaiIi Bö eoriug Anl III Speo froo 10,70 h 8 XXVIII unk 17 4 50b26Archimedes 11 1539,758 Fſct Ges f Aniſ Fabr r do u 93 dos
Berliner r80 Rumän, Anl v 1894 4 do S XXVI unk 14 3 94,50 e Arenberg Bergbau 46 708 00br do do Ah Hamb Amoerik Pakf 4 9950

5 November do do v 19065 4 686 80ba0 do S XXIV unk 12 3 91 o Balke Tellering Co 9 114,008 Allgem Elektr Gee 4 96 50 t do do 4 o J
oph Russ Anleihe v 1906 42 91 90 be do Com ObI II b 10 4 99 1o00 Berl Holzcomptoir 6 617 25 40 do t 4 96 500 Harpener gonv 1892 88 aErgänzung zu den telep do V 1890 II Ewm 4 73,3082 do do S Vunk 17 4 93,500 Berl Vnionbrauerei 6 los sog Anhalt Kohlenwerkel 4 94 o000 do unk 07 98 000

Meldungen im gestr Abendblatt go Cons 89 25 u Ior 4 do do III unk 12 3 92,100 do Bock Br ev u n 5 113 508 Berl Eiektr Werke 4 oſ oog Hartm Maschinen e
do oonv Obligat 3 67 8002 Rh W B C S TX,IXa 4 97 800 do Königst Br 7 1101,250 do 40 unk 12 4 7 Heitos elektr 2 67,900

Sohwed St R A v do S VI unk b 08 3 91,500 do Pfefferberg Br 14 i82 o0o0 o do un 07 so Hibernia 1905 36258Bank Diakont Zur Mag s e äh 50 b 272 r Braunsehw Kohlen 103,000 Höchster Farbw 4 699908a ondon e Bukar Stadt A 880v 42 96 50d2 ar o Buderus Eisenwerkel 4 99,008 Hohentels Gew 5 103 SoAmster am 5 London i do do kleine 42 95 30d2 S III unk b 1909 4 99,500 Braunk u Brik Ind l2 160 10d Burbach Gewerksech 65 103,503 Gebr Körting 4 99,008
Berlin Wehs e Madrid Buen Air do 6001 a do 8 IV unic b 1910 99 500 Breslauerspritfabrik 16 308 3082 Ohartott, Wage en Krupp Gussstaul 4 39 00
do Lombrd 7 Paris 3/2 do do 100 4 u 88 oog do S II unk b 1908 92500 Breuer Masch Fabr 9 106 006 Continentaje d r 4i 99 000 Laurahäütte 4 oBrüssel 5 Petersburg u Lissab do v 862000 M 4 77 50 e Sehwarzbg Hyp B Caroline b öttieben 25 372 50e Hannenba W 77 732 Ludw Löwe 0 41 98 508

Christiania 5 Warschau 7 Wien Stadt An v 98 4 96 75de0 II III u V 4 97,506 Charlottb Wasserw 17 270,50br Dessa Gang r 1372 Naphtha Gold Ani 4 9 88306
Ital Plätze 5 Schweiz 5 An do S VI unk b 12 488,000 Consol Marie Br W 5 98,600 nor a 192322 Weise Bod Geog o gerKopenhagen 6 Stockholm 6 do Ser I 93 800 Contin Elektr Nrbg /2 86,7560 d 4 /2103,256 do do z hLissabon 4 Wien 65807 Wwe Ny p Fräbr Wo Boden Graait h e e iisde4000 3000 d 4 S II künäb 98 300 Deutsehe Jute Spinn 15 190,258 an i Tol Ja 4 97,008 4 utseh e 4 /2 100,750e do 1600 600 300 M 4695 o00 40 Sor I 97 506 do Linol Akt Rixd 16 161,00028 d re 2 99,258 àg 7502 4 7752

Geldaorten und Banknoten do Städie Pfd 02 o 4 96,80 a Ser V unk b o 98,000 do Spiegelglas Ges 20 263,008 Honernrr x t Oborsehl Fisenb B rUngur Spark Pf I i 4 92,7 Ob do Ser VI unk b 10 4 98 10dr0 Dresdn Gardin F 165 207 o0 d hortmung Vnion e T 4o Eioon In T 4 s g0e
Münz Dukaten pr St Barſetta 100 Tireſtr ſMp St o Ser VII uk b 1584 88,400 PDürkopp Bielef M 25 324,2022 do jed so Rombacoher Häüttenw 101 98
8Gulden Stücke öet do PFreiburg 165 Frs r 36,506 do Ser III 91,000 Düsseldorfer Bisenh 10 4i,752 do 463 500 Rybnioker SteinkGold Dollars do O0est 1868 Kreditſtr 384,0002 do Ser IV unk b 07 33 91,600 Düsseldorf Waggont 22 278,752 getr I,iet, Ges An Sohalker Gruben
Iuperials alte do do 1860 I 200/0 Eekert Maschinen F 9 1133 506 40 Iiont x iti an T 7 do do 1896 96 s0sdo do zu 500 G K St 4 M 148,0002 Elberfeld Farbenf 36 668 2502 do u u P ad do ldo neue 100 R 216,7502 do 1864 I ose r MUpSt 435 o Bank Akten do Papierfabrik 32,258 In Berg äo 1903 486 008Amerik Noten 2 u 1 DPoll 4,2125026Kuss Präm Anl Engl Wollw A A 8 II2 Ob Goorg Mer Berg Sohuokort Kloxtr 56 008do Kp ,zhlb N Vork 4,1 925b2 v 1864 5 BI Barmer Bank Verein 7 126 50 be Erkfurter Strassenb 7 0 S 4 93 500 do do S 99 50deh
Norwegische Banknoten do do v 1866 5 Braunschw Bank 6 lFaoon Mannstächt 14 180 506 Ges t Hlektr Vntorn n 94 o Siemens Halske 4
Oest Bkn Abschn àl000 K 865 2002 Bresl Wechsi Banic 6 104 50620 Falkenst Gardinen 8 125,258 do do Magohinem Am 101 caRuss do zu 500 R 216,1 ob CoburgerKreditbenk 6692,256 Flensburg Schiffbauſ12 157,8062 e e
do do 5 u 1 R 216,30m6 nen h änziger Privatbanic 7 118 o0o0 Freund Masoh eony I4 329 ca rSschwed Bkn 2u 100 Kr 111,9060 r Obligntlonen Dtsch Asiat Bank 9 133,108 Gaggen Eisen w V A 6 38 0 Leipziger Bör Leipz Immohb Ges 9 167,0060Russ Zoll Coup 100 G R 324 o Hiseh Et W Hahn 5 101,o0ba0 Gelsenk Gußstahl 6 79,06a26 Pp2z18 80 Lövbauer Bank 6 110,o06
do do kleine 324,000z Berl Hyp 80 o abg 4 96 00020 I potin B Berl 72139 500r Gerresh Glashütten 15 221 00ba November Oberlausitzer Bank /2 134,000do do do 9 90,000 Gger Privatvanic 692 126 75de0 Gladbach Woll Ind 14 147,76682 Sächsische Bank 8 141,000

do V II 4 97,760 Hamb Iiypoihn B 156,50 Görlitzer e 20 e Heutache Fonds W a 7 136,5060eig Han nar 0 00dr ogtländ BkDBentsche Stantapap P ſand Braunse x VI 4 97,50b20 I übeoker ommerzb 71 a 12 238,7 5d Sächs St Anl V 1855 3 91,800 z wlouguer an nee
14 Reuntenbrieſe Provinz ung Meining Hypoth B 7 I40 0062 do do 1852 68 32 96 600e Sinai Anleinen im Lose W a preud iſ öith A B 110750 Handelsg f Grundb S r Alten Tanar o zu on Baub f Dresden H O 3 ix e o hindbrieth 7331252600 l ansa Dampfsehittg 6 126 do do S8 1V 3972 93 500

T do II IX XII XV u Harb Wien Gummi 0 I55 1 0br6 Indaatrie AkGlenD R Sohatzanw 1904 3 98,500 x 3 90 25820 Westdtsch Bod Kr 8 137,006b Harkort Bergw Ges 10 124,2608Altenb Stadt Anl v e
rer ioon los u 40 pk v ioaof ar 90,00 Harkort Brückenbaus i orrh in 752 Orölwitr Fapiertab ire mer Hyp Ptab VII 497,o0 t Vlend rloritn o do St Pr 813 125,000 Chemnitz St Anl 89 332 93,006 rollwitHamb Staats Rente v Heutache Kisenb Prioritüten e do do 1902 unk 07 372 95,256 D Spitzenfab Lpz L 18 288,008amort 1900 4 do III unk 10 50 t Hedwigshütte ſ12 173,752 n iel a Gera Jutespinn Lit A24 360,008z T A do XIVunk b 19141 4 9 10bz6 Hein Lehmann 11 143,00bz do do 1874 conv 32 95 258 Tittd 313 go III 3 7 e e u jerprand Waggont 12 168,252 do Go 1878 eonv Sia 93,255 nan Mr 13 828es üb F Chemu e et h zig D do VII R 20 7 Maga Winenv 8t A 8 t 185,000 Hoffmann Stärke 12 195,10 ws Dresd St 4 1900 aug a 92 208 Glauziger Zuckerfab 9 129,758

l Gothaer Gr Pr Pf I 3/2134 0062 Hoffmann Waggon 22 344,00 d do do 1900 4 1100 90d Gonhlis Hierbr 8t Al 6 121008e W e z 99,308 do do II 3/2111,60026 Hotelbetriebs Ges 20 205 2502 773 27 V i 7 do do Prior A 6do o 2 88,258 do do IIIu IV /2 99,500 örti ebr 5 97,500260 do o 3/2 92,6Rheinprov X XXI 4 69,606 o go VIn VII 4 37,900 e n St AB un Lönv 14 15800025 Leipz do 1865 Th A 3 64,250 et e
3 33702 do Ia n o 4 v r Ter m 5708 ine Wagenbau 18 25 do 189 r Zug 33738 Teipzig Vereinsbr 10 228,006Teliow Kr cAnl k 4 88 Iota do XII uK 13 14 4 98 10 jegn Rawitson I B 4 Nagdeburg Allg Gas 7 I21,758 do 491876 84 u s 21 23 102 Mafztabr Schkeuditz 3 118,00eKur und Neumärker do V Viüir /2 91,000 Niederlausitzer 332 63 ob Mgäeb Bau u Kr B 6 81,753 do 1890 8 II v 87 93,100 Sohönh gäohs Wobst 16

Brabg Rentendr 499,908 e e 3 92,000 n do do Bergw 38 u en e r Fr Schulz jr Leipzigſ2s 305,506omm Rentenbriefe 4 6989,100 amb r do do St Prior 38 V S A sorohe do 4 106 g 4 97 25626 do Mühlenwerke s do 1892 Ser II 91 758 en ans f woPreußische do 4 99 o do S 341 400 4 97,509 Aue lüänd ERlsenv Obligationen do Straßenbahn 81/3155 o do St Anl 1897 3 81,750 Witte r Krüger Nur so
Sächsische do 4 99,00b do 401 470 4 97,7 d Maschinenfb Kappel 24 269,506 do do 1903 3/2 191,756 Wernshs abg St A 7 118 008
Schlesische do 4 99,00b2 do S 190 3/2 90,50 e Anatol Bhn I Kleine 5 101,200 Massener Bergbau 8 120,50 e do do 1892 4 100,158 an Vorz A 9 137 oarmen Stadt Anſ 90 900 do 8 311 350 8 91,600 do II Ergängz kleine 65 106,60b28 Mechan Web Zittau 18 211,5086 do 13897 Ser II to8 152 Ipresoher Ieutzseh 10 140 o
Berlin St Synode 02 3/2 90,1062 Leipz Hyp B S VIII 499,200 Centr Pac I Ref rz 49 4 ix Genest Tel F 9 132,000 Riesa St Anl 12910g3 3/2 93 000
Cassel St Anl I 1901 32 do do 8 IX 4 98,006 do rz 29 WMüöüller Speisefett 18 229,500260 Wurzen do 1893 1902 3/2 93,000 obligat von Induutrie GesCharlottenb 95 99 02 32 90,606 do S VII unk b os 3/2 92,600 Kosl Woron v 18891 4 74,00b2 Neu Bellevue i Liqu froo 760 000 Eisenbahn Stamin Aklen u Gewerkeaohaſten
Dortmund 1891 98 03 2 91,90d2 Meckl u W B 8 V 4 97,606 Kronp Rudolkfb gar 4 EI Nordd Eisw St t 0 45 90 n 500 2 S Altenb Akt Brauerei 4 96 759Dresden 1900 unk 10 4 89 5002 do do alte u cony 90 000 K COhark As V I6891 4 72,7002 do do Vorz Akt O 71,50626Auseig Teplit la 242,6o0 Gröllwitz Papierftab 4

i Mein Hyp Bk S II 97,7 e Kursk Kiew 4 79,7582 d Sp Li 250 Böhm Nordbahn 62 e udo 32 V Nordd Jute 8Sp Lit A 8 116 5 8 htiehrad L 6 Dampkbr Zwenkau /2 99,008Düsseld 88,93,94,00,03 31/2 91,400 VI VII 497,70 ad Gold ObI 3 61,70820 do do Iit B 571,000 meine ra t ur Leipz Strassoub 4 l 53 766Disenach1899 uncv O9 4 95,100 do VII unk v 1911 97,80 de do do kleine 3 63,500 Nordsee Dampfkfisch 12 117,00b28 Kötn t B 13 266 008 Leipz aumw Sp 27
Frankkurt a M 1903 do IX unk b 1914 4 98,000 Moskau Kasan 4 76,0b Nürnbg Herkulesw 12 1589 o Graz ach s 121,008 do GCentraltheater 5 94 008
Giauchau 1894 1903 97/2 91,508 do conv 3/2 90 30028 do Kiew Wor 4 75,5002 Oppelner Zement 14 168,750 Prag Dux Pr Akt 4 293,606 do Elekt Strassenb 4 000
Köln 1900 unev 06 499608 do X unkd b 1913 3/2 91,200 do Smolensk 4 74,100 Passage Akt Bauver /2 122 00 d And Flie n Vrior do Kaum ra r 238do 94,96 98 1901,03 3/2 92,758 do I unk ab b 16 4 e8,500z6 do Wind Ryb unk o9 4 73 30026 Petersb elekt B St A 681 00 Mal tabr Schkeuditz 4 98 000Nürnboerg St A 1505 9 687,500 Mitteld Bod Cred 4 rn ar 3 c Se t 1233 232 ehe o 20 528 Manst Gewkaon S7ev 99 258S V unk v 497,750 Oster Ung St B alte 385 500 Reiehelt Metalisehr 12 139,008 Böhm Nordbahn 1903 9 90,758 do do 1876/79 ev 4 98,268

do /2 92,6000 do do v 1874 3 83,306 Rhein Spiegelglas M 13 160,006 do 1882 Gold 97408 o 1682 4 99 250
Nordädtsehe Grunder do do v 18851 9 83 f00 Rh Westt Sprengst 14 188,000 Buschtiehr 1896 stfr 4 97,302 s 18934 9 108Westpr ritt Pkdb B I 956,256 S II unk b 12 97,75626 do do F 1895 3 77 50b28 Sächs Gussst Döhlen 20 226 o Dux Bodenb 93 stfr 3 77 000 o o 1897 4 vo 600

do do IB 83,00t20 o S XIII unkK b 12 9/2 92,500 do do I u II 5 os so Saxonia Zementfabr 10 146,5002 do 1891 stfr Silber 4 94,400 e ge 1902 4399750
Säch dw Pf b XXIII 4 100,250 Pr Bd Cr S IVrz 116 42113,250 do do Gold 4 66 10626 Sehl Leinw Kramsta 7 133,00 z do o Gold 497,008 stöhr Co Leipzi r nöo do

do Kreditbriete 4 00,258 do do S r 110 4 110 606 Orei Griasi ObI v 891 4 72,7502 Sehles Zinkh St Pr 23 4165,60 a do Em I 1869 6 tos 500 ittel Krüger 57 000
do do 3/2 93 260 h 497 10 b Portg V 1889 abg I R 4 Sehötferhot Br Friſt 8 127 500 do Em II 1871 6 105,500 Zottrer paar o e

Tugeburger 77 Toseſ ſiso o do 8 III ab 910 87 100 Rjäean Koslow 4 500 ISohöneb Fr Ferr G 12 172500 do Ew ITT1824 Gold 5 ios vo n hurt Urau nie 96 009
Bad Präm Anl v ö7 400 490 8 XIX do 1911 497,25020 d Uralsk v 98u b o 4 73 30 tat Schubert Salzer 30 291 dobet Graz Köfl Em IV 78 2 75,000
Braunsehw 20 Tir I do S XI do 1913 4 97 3002 Russ Südosthahn v O 4 73,520 Stollwerek Gb A 6 115 0062 do Em 1902 4 24,508 ohlen Aktien u Prioritäten

Mark per Stück 166 200 do S XXunk b 1913 94 c0b29 Russ Südwestbahn 4 72,6062 Terr Ges ialensee freol r x T T M M 8tKöln Mind Pr Anl 31/2 128,000r 4 8 L V XVI ev 3 90 o Rybinsk 4 73,4022 V Chem Werk Oharl 13 196,750 e Erageb Steink A ſ66 1386 o
Sachs Mein 7fI L 30 ,5002 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 97 a dösterr Oblig 6 103,5002 Ver Dam Ziegelei, 684,250 Erbl Rittersch Kr V 3 66,000 Gersd Stkhb V St A 19/2 410,900

do v 1899unK b 1909 4 97,60 b do Serie R V Köin Rottw Pulv 18 242,250 do do 3/2 92,500 do do Pr A Is4 890,008do v 1903 33 1912 4 98 00 Warsch W XI 476,60b V Stahlw Zyp u Wis 16 166 00d6 Landst BankBautzen 3/2 94,250 do do do II 49 820,008

h S e e e ilen2heeeteeadt Anlelhen un V O o Vorz A 2 8,46 W unk b 2 AT do V 1894 1896 3 90 30 Westtäl Kupfer e 104,260 do S VII do 1908 3 92,800 do do Pr A I 25 560,006Argent Eisenb 18901 6 r 2 92 000 Aueilind FEisenb Stamm Akt Westl Boden Ges freo 960,008 do 8 X do 1913 3 92,500 Oberhohnd Porst o oon n V do J di J 2 27352 Wollwaren Merkur 16 208,5002 do S Bund O 4 699,106 do Schader o 35 00len Anl v 1889 4 h I do o 87,91,906 3/2 91,200 vatoſ Fienb voſſe 7 do S D a 899,100 Awick Oberhohnd 980 37600Ohines do v 1806 6 Pr Hyp A B àbgk 4 96,00 be o do so 6 äo S F unk b 1906 4 99,206 Awick St Vereinsgl 200do do kleine 6 I04,7562 do do o 3 89 00 b ö do S VIII d 26 eder en eGrleon u T7 81 4710 L vis 1913 o 1908 4 99,250 Priedensgr Meusel w 42 920,00riech 59/0 do v 81/84 1,6 47 1024 do unk bis 97,200 do Pfdb S IX uk 10 4 98,000 Prehlitz Braunk Ges 30 540,000do 590 do kleine 1,6 Preuß Pfdb Bk S XX Induotrte Akten do do Pr A 60 1110033 r 1,6 46,600 e unk r 497,30 t x Bank Aktien Vereinsgl in Moeuselo 500 do Kleine 1,6 o S unk 14 4 97 75 Albert Chem Werkeſ22/2409 50 Bank k Grundb Lpa ſ 8972 130 008 witz St A 93 1650Japan Anl 4 81,60b0l do S KXVIIunkK 15 4 97,906AIkeld Gron Papiert 9 128 0 Leipz Baubank r ö8/6 107,0o e do do Prior Akt 108 19600
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